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8

Das gemeinscha�liche Gebet in der Schule 
macht aus uns mehr als nur Lernende und 
Lehrende. Rollen und Hierarchien treten in 
den Hintergrund und wir sind einfach Men-
schen – Geschöpfe, die Gott einen Platz in 
ihrer Mitte geben.

Wenn wir zusammen beten, müssen wir 
nicht funktionieren. Wir dürfen einfach da 
sein, uns von Gott Kra� schenken lassen 
und uns von ihm getragen fühlen. Zusam-
men auf Gott zu schauen und uns an ihm zu 
orientieren sti�et und stärkt Gemeinscha� 
und gibt unseren Beziehungen Tiefe.

Gemeinsam  

in der Schule beten?



9Die Texte in diesem Buch sind aus vielen Er-
lebnissen und Begegnungen erwachsen und 
bringen viele unterschiedliche Be�ndlich-
keiten, Sehnsüchte und Probleme, die Men-
schen in der Schule bewegen, zur Sprache.

Dieses Buch ist für den Gebrauch in weiter-
führenden Schulen (Sekundarstufe I und II) 
gedacht und beinhaltet Gebete und Impulse 
für 10- bis 19-Jährige sowie für Pädagogin-
nen und Pädagogen. Die Sammlung um-
fasst Texte für den Schulalltag, aber auch 
für stressige Phasen und Krisen im Schul-
leben, Gebete für besondere Tage im Schul-
jahr, für die geprägten Zeiten 
im Kirchenjahr sowie für uni-
versale Anliegen wie Frieden 
und die Bewahrung der Schöp-
fung, ergänzt durch Impulse 
zu Bibelversen, die sich an der 
Lebenswelt Heran wachsender 
orientieren.





Morgengebete

Tag
für jeden



12 Den Tag  
mit Gott beginnen 
Guter Gott, wir möchten den Tag  

mit dir beginnen und ruhig werden,  
bevor der Trubel des Schullebens losgeht. 

Begleite uns durch diesen Tag  
und schenke uns Energie  

für alle anstehenden Aufgaben  
sowie Gelassenheit, Geduld und  
Durchhaltevermögen, wenn es  

einmal schwierig werden sollte. 

Segne unser Miteinander und  
la� uns a�e dazu beizutragen,  
da� es gelingt, damit wir  
uns gegenseitig gu�un. 



13Segen für den  
neuen Tag 

Herr, zu Beginn dieses Schultages  
bitten wir um deinen Segen für uns alle,  

für unser gemeinsames Tun  
und für die Menschen,  

die uns heute umgeben.

Wir danken dir für alle Möglichkeiten,  
die du heute für uns bereithältst,  

und dafür, dass wir diesen Tag  
gemeinsam beginnen dürfen. 

Danke, dass du alles, was dieser Tag bringt,  
mit uns trägst und uns heute und alle Tage 

durchs Leben begleitest.



14 So wie wir sind,  
kommen wir zu dir 

Guter Gott, zu Beginn dieses neuen Tages 
kommen wir zu dir, so wie wir gerade sind: 

bedrückt oder zufrieden, 
noch etwas müde oder voller Tatendrang.

Alles, was uns heute Morgen beschä�igt, 
bringen wir vor dich, 

bevor wir gemeinsam in den Tag starten: 
unsere Sorgen und Nöte, 

unsere kleinen und großen Freuden, 
unsere Schuld und unser Versagen, 

unseren Dank und unsere Bitten. 
Dazu wollen wir einige Momente Stille halten. 

Wir danken dir, da� du uns zur Seite stehst 
und da� wir a�es, was uns bewegt, 

bei dir la�en dürfen. 
Sei du heute unsere Kraftque�e 

und segne diesen neuen Tag.



15Gemeinschaft ist 
Herausforderung 

Herr, wir danken dir für unsere Gemeinscha� 
und die Vielfältigkeit, die sich in ihr zeigt. 

Unsere Unterschiedlichkeit ist aber 
o� auch eine Herausforderung.

Hilf uns, unsere Mitmenschen 
als Bereicherung wahrzunehmen, 

auch wenn wir ihre Schwächen kennen 
und sie uns manchmal nerven.

Stärke uns in dem Bemühen, 
alle, die zu unserer Gemeinscha� gehören,

schätzen zu lernen,
und fair und 

respektvoll zu sein, 
wenn es zu Kon�ikten 

kommt.
Schenke uns dazu  
deinen Segen 
und deinen Geist  
des Friedens.



16 Steck uns an  
mit deiner Liebe 
Guter Gott, steck uns heute an  

mit deiner Liebe, 
damit sie sichtbar werden kann 

in allem, was wir tun. 
Lass uns gerecht und gütig 

zu unseren Mitmenschen sein 
und niemanden ausschließen, 

sondern integrieren  
und Gemeinscha� fördern.

Hilf uns, einander nicht einzuengen 
oder unter Druck zu setzen, 

sondern Freiräume zu lassen, 
damit wir uns weiterentwickeln und 

unsere Talente und Begabungen 
zum Wohle aller einsetzen können.  



17Achtsam  
in den Tag gehen 
Herr, lass uns mit o�enen Sinnen 

durch diesen Tag gehen. 

Hilf uns, auf uns achtzugeben, 
unsere Grenzen, Möglichkeiten 

und Bedürfnisse wahrzunehmen 
und uns selbst Gutes zu tun. 

Lass uns aber auch unseren Mitmenschen 
aufmerksam, liebevoll 

und mit Feingefühl begegnen.

Schenke uns gerade, wenn es stressig wird, 
Momente der Ruhe, damit wir in der Stille 

zu uns kommen können.
Lass uns die Impulse wahrnehmen, 
die du uns gibst, und die so leicht 

vom Lärm unseres Alltags übertönt werden. 
Hilf uns, heute auch die kleinen Dinge 
zu sehen und zu schätzen und in allem 
die Spuren deiner Liebe zu entdecken. 


